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1863 gehört das Gebäude Adele Keitel. 

1868 hat Franz Kloß eine Branntweinschänke. 

1878 wird das Gebäude neu errichtet. 

1880 macht Franz Kurth Goldketten. 

1881 macht Franz Kraus Lampen. 

1900 hat Marie Markrapp eine Gemischtwaren-Handlung. 

1905 – 1913 hat Alois Loob Leder und Jagd-Gegenstände. 

1914 gehört das Haus Karl Brix. F. J. Loob 

macht bis 1925 Peitschen und Jagd-Gegen-

stände. Die Familie Brix hat auch Meer-

schaumpfeifen. 

1914 – 1916 ist hier das Abzahlungs-Waren-

haus Körmendi. Franz Fertl ist Geschäfts-

Courier. Anna Pangerl ist Korbflechterin. 

Emma Schernik ist Kleidermacherin. 

1918 – 1919 ist hier „Der Zuckerkönig“ Ignatz 

Haas. Emma Schernik ist Kleidermacherin. 

Knrad Mathias Brix hat eine Handelsagentur. 

1921 ist Viktor Wagner Rechtsanwalt. Karl 

Körmendi hat Schmuck. 

1922 ist hier die Gemischtwarenhandlung Hirsch. 



1923 – 1936 ist hier der Dachdecker  „DAGA“. Die Familie Brix hat auch eine Pfeifen-

Manufaktur. Isidor Kollmann ist Magazineur. Josef Sturany ist Baumeister. Erwin 

Wojtek ist Pharmazeut. 

1924 – 1925 hat Wilhelm Puller Mechanische Geräte.  

1925 ist Theodor Figer Kaufmann. Franziska Hammerer hat Gemischtwaren. Isidor 

Kollmann ist Magazineur.  Hans Wanek hat eine Feuerzeugklinik. 

1926 – 1927 hat Flora Blutreich eine Parfümerie. Hans Conrad hat eine 

Delikatessen-Handlung. Roman Bogner ist Markenhändler. Walter Rubinstein ist 

Kaufmann. R. Hogen hat eine Briefmarken-Handlung. R. Marco hat Leder. Karl 

Körmendi hat Küchen.  

1927 hat Raphael Morpurgo einen Gemischtwarenhandel. Cäcilie und Flora Blutreich 

haben eine Schönheitspflege. Hermine Marzelli hat eine Parfümerie. Robert Hogen 

ist Markenhändler. Wilhelm Puller hat ein technisches Büro. -Handlung. A. Fieger ist 

Ingenieur. 

1931 – 1936 ist Walter Rubinstein ist Kaufmann. R. Marko hat Schirmgriffe. Karl 

Körmendi hat Damenbekleidung. 

1933 – 1934 hat Elfriede, Franziska und Xavera Brix ein Hotel. R. Marco hat 

Schirmgriffe. Anton Christl ist Architekt. 

1935 – 1936 hat Stephan Brust chemische Produkte. Heinrich Wagner ist Schuster. 

Lotte Weiß hat eine Parfümerie.  

1936 gehört das Haus Elfriede Brix. Im Tiefgeschoss finden sich ein Kapellmeister, 

zwei Hoteleigner, ein Chemieproduzent, ein Handelsvertreter, ein Baumeister, eine 

Briefmarken-Handlung. Anna Zuckermann hat Schuhe. Arnold Hamburger ist 

Handelsvertreter. Alfred Lammer ist Taschner. Heinrich Wagner ist  Schuster. R. 

Goldberg hat ein Labor. 

1937 hat Elfriede Brix ein Hotel. Heinrich Wagner ist Schuster. Lotte Weiß hat eine 

Parfümerie. G: Vollrath macht Etuits. F. Zimmer (- 1951) hat Gartengeräte. 

1938 gehört das Haus Elfriede Brix. Im Tiefgeschoss finden sich ein Kapellmeister, 

zwei Hoteleigner, zwei Chemieproduzenten, die „Graphika“ Mschinen-GmbH, eine 

Briefmarken-Handlung und ein Etui-Hersteller. 

 
  



Schon 1938 wird der Nationalsozialist der 1. Stunde Han(n)s Adolf Beer als 
Homosexueller denunziert und nach Buchenwald deportiert. Letztendlich wird er 
durch Winifried  Wagner als Sänger befreit. 

Er war hier selbst gar nicht gemeldet oder wohnhaft. 

 



  



 

Quelle: Andreas Brunner. Als Homosexuell verfolgt. Wiener Biografien in der NS-Zeit. Wien 2023 

1939 – 1940 gehört das Haus Elfriede Brix. Im Tiefgeschoss finden sich zwei 

Hoteleigner, zwei Chemieproduzenten, der Etui-Hersteller Gustav Vollrath und eine 

Gemüsehandlung. Rudolf Marco ist Riemer. Leopold Wallner ist Magistratsbeamter. 

1942 gehört das Haus Elfriede Brix. Im Tiefgeschoss finden sich ein Etui-Hersteller 

und eine Gemüsehandlung. Franz Zimmer macht Brennstempel. 

1946 hat Josef Schmidt Reiseartikel und Reiseandenken. 

1948 erfolgt ein Wiederaufbau durch Franziska Brix. 

1949 wird der Keller trocken gelegt.  

1949 – 1955 haben Cermak & Co eine Tischlerei. 

1950 hat Clara Grünberg-Zuckermann ein Schuhgeschäft.  

1950 – 1956 hat Franz Zimmer 

landwirtschaftliche Geräte. 
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1966 – 1979 nimmt der hier ansässige Architekt Franz Fasching zahlreiche 

Umbauten in ganz Wien wahr. 

1981 – 1998 ist hier die Imperator-Maschinen-GmbH. Auch ist hier das Fotoatelier 

Refos. 

1990 hat hier Bell Music Musikinstrumente. 

1993 hat Hanna Quas Werbegrafik. 

2004 erfolgt ein Dachgeschossausbau. 

Das Haus schaut seit der Aufstockung 

2004 allerdings ganz anders aus als auf 

dem alten Foto. Ich war der Einzige in der 

Baukommission, der damals gegen diese 

besonders brutale Aufstockung gestimmt 

hat. Ich hab sie auch für den Artikel „Ein 

Bezirk wird aufgestockt!“ in den „Hinter-

gründen“ fotografiert (Richard Weihs 2006) 

 

Bildquelle: Richard Weihs „Hintergründe“ 2006  

2005 – 2006 wird ein Personenaufzug errichtet. 

Seit 2008 finden sich hier QUAS – Designermöbel Wien. 

Seit 2020 findet sich hier die MaBelle Bistro & Bar. 

Willkommen im Ma Belle, Ihrem zauberhaften 

französischen Restaurant, das Ihnen ein 

authentisches kulinarisches Erlebnis bietet. 

Tauchen Sie ein in die Welt der französischen 

Küche und lassen Sie sich von unseren 

exquisiten Gerichten und dem charmanten 

Ambiente verzaubern. 

Unsere talentierten Küchenchefs bereiten für 

Sie mit Liebe zum Detail und frischen, 

hochwertigen Zutaten eine Vielzahl von traditionellen französischen Gerichten zu. 

Von köstlichen Escargots über zarte Coq au Vin bis hin zu butterweichen Oktopus 

- unsere Speisekarte ist eine Hommage an die Vielfalt und Raffinesse der 

französischen Küche. 

Genießen Sie das romantische Flair von Paris in unserem gemütlichen Restaurant 

mit seiner einladenden Atmosphäre. Mit warmem Licht, charmantem Dekor und 

entspannter Musik versetzen wir Sie direkt in die Straßen von Montmartre oder an 

die Seine. 

Unsere umfangreiche Getränke & Cocktailkarte bietet Ihnen u.a. eine exquisite 

Auswahl an französischen Weinen, die perfekt zu Ihrem Essen passen. Lassen 

Sie sich von unserem professionellen Service verwöhnen und genießen Sie einen 

unvergesslichen Abend bei uns. 
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